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Regierungsvorlage. 

Bundesverfassungsgesetz vom 
über die vorzeitige Beendigung der im Natio­
nalsozialistengesetz vorgesehenen Sühnefolgen 

für jugendliche Personen. 

Der Naticl11Iall1at hat heschJios,serr: 

§ C Min:derhel,a~tete ,pe~o~en' im Sinne des 
§ 17, Abs. (3), dlef, Verbot~ge~etz·es 1947, die nach 
dem 31. De:zembeir 1918 geboren wu~d!en, slind 
mit dem Inkmfttreten di·eses lBunldesverlfJ~silITg6-
g~etzes von den im Verhomg!e5etz 1947 und in 
60IlStigen Gesetzen entihait·enen SühndoLgen be­
freit. 

§ 2. Die lBefr.e,iu.nge~treckt sich nicht au,f jene 
Pensonen, -die, wenn sie ,auch nach .den B·est'im-

mungen des Bund~lve'l1fa~sung~ges.etz.es vom 6. Fe· 
bmar 1947, B. G. BI. Nr. 25, über die Behand­
IUllig der Nationa!1so~i,ailristen :(Nationalsozialisten­
gesetz) zum Personenkre,isder MinderbeLasteten 
gehören, im Sinne derlBestimm~ngen des Ab­
schnittes I ·des L Hauptstücke.s des National6ozia· 
hsteng.esetzes, IB. G. 'BI. Nr. 25/1947, fl,ach dem 
Zusammenbr,uch Deutschlallidls ,an il1ge11ldiwelchen, 
auch geheimen nat:i,onal60zi,alistischen ünglanisa­
tionen te·ilgenommen .oder mit ,einer geheimen 
nation,alsozia:listJi\5chen Bewegung Ver:hindung ge­
halten oder nation,alsozialistische Tätigkeit be· 
trieben haben. 

§ 3. Mit der VoU.ziehung dies·es Bundesv·erfas-· 
5ungsgc6etzes ist die Bund:esregie.rung betmut. 

Erläuternde Bemerkungen . 

. Der Nationahat hat am 18. Febmar 1948 ein 
Burudes.ve.r.f,asoSun,gsgesetz über d'ie vorlze,itiig,e Be­
endigung der ,im Nationailsoz·i,aIi$temge~et:z vO.r­
ges.ehenen 5ühndoLgen ~ür jugendliche Pensonen 
be6chlos.sen. D:ieses Bundesv,er,f.a;ssulDlg~getSetiZ be­
durft·e der Genehinigun,gdes Al1iiertenR,ates für 
österreich. D~ Ex.ekutivlwmitee d,er AHiiertcn 
Kommission !für Osterr,eich hat in ·elin-er Note 
am 19. März 1948, SECA 48/53, dem Bundes­
kanzler mitgeteilt, in ~einer Sitzung vom gleichen 
T:a·ge .s·ei c die Ve.rl:autbarullJg ,dliese6 Bun,de~lVelr.f.as-
6ungsg,es,etzes durch die österreid':ische Regierung 
mit dem Vorbehalt genehmigt wor:den, daß ein 
neuer§ 2 mit einem von vornherein fes~gdegten 
Inhalt ,in den Geserzesbe\5chlluß ,aufgenommen 
wit1d. 

Es ist daher ,die neuediche Beschlußfa6sung les 
Nationlalmtes notwendig. 

In diesem neuen § 2 wi~d z.um AU6druck ge­
bracht, ·dJaß srich die Befreiung naeh den Bestim­
mungen des § ,1 dieses Bundesverlf'~.s.ungsge:setze5 
nicht lauf PerSOll1len erstreckt d/ie ~,ich im Sinne 
des I. A'bschnitte6 des I. Ha,~pt5tückes des Bun­
,d.esverfassunlg\5g~etze!S vom 6. Februar 1947, 
B. G. BI. Nr. 25, über die iB.ehand~ul1g drr Navio­
naI6ozi:al:isten (Nationlalso1z,iaEste11lgesetlz) betätigt 
ha:ben. 

Der Wortl;}!ut dies,es § 2 1H von der Alliierten 
Kommis\5.ioll Iformuliert würden:. Wenn er auch 
de.r österreichis.chen Ge'setizestechmiJk micht g'anz 
entLspricht, 'so empfielhl't sich doch, .dlie vorge-
6chri.ebeneF,atSs'u,ng wörtlich ohne Anderung :zu 
ülhernehmen, ,da sonst eine n,e,uerhch·e Vor:!'a,ge :an 
den All'iierten Rat nonwen:dig würde. Eine Neu­
f,atSsu:ng dies,esPianag.rla'p1hen wÜl'lde sohin eine Ver­
zä'gerung des Inlk.t:aJttr,~rensdes J ugenld:amnestie­
'ges,etze6 bedeuten. 
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